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Anfragen zum Plenum Zum Plenum am 25.03.2020 
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Frage Nummer 26 
mit der dazu eingegangenen Antwort der Staatsregierung 

 

Abgeordneter 
Dr. Wolfgang 
Heubisch 
(FDP) 

Ich frage die Staatsregierung, wie viele Betten (aufgegliedert 
nach Beatmungsmöglichkeit und festem Beatmungsplatz) ste-
hen derzeit in der Intensivmedizin speziell für Corona-Patienten 
in den sechs Universitätskliniken Bayerns bereit (bitte nach Uni-
versitätsklinikum aufgliedern), wie hoch war jeweils die Auslas-
tung der Intensivbetten in der KW 13 (bitte nach Tagen auflis-
ten) und wie wird die derzeitige Auslastung der Stationen mit 
Personal (bitte aufgegliedert nach medizinischem und pflegeri-
schem Personal) beurteilt? 

 

Antwort des Staatsministeriums für Wissenschaft und Kunst 

In den sechs bayerischen Universitätsklinika und dem Deutschen Herzzentrum 
München werden nach den am 25.03.2020 verfügbaren Zahlen insgesamt 651 In-
tensivbetten betrieben, davon 626 mit Beatmungsmöglichkeit. 

 

Intensivbetten Summe UKA1 UKER2 KUM3 MRI4 UKR5 UKW6 DHM7 

Insgesamt 651 110 101 139 81 108 72 40 

mit Beatmungs- 

möglichkeit 

626 102 101 132 81 98 72 40 

Zusätzlich werden 169 Intermedicate-Care-Betten (IMC-Betten) betrieben, davon 
sechs mit Beatmungsmöglichkeit (diese im Universitätsklinikum Augsburg). 

                                                      
1  Universitätsklinikum Augsburg 
2  Universitätsklinikum Erlangen 
3  Klinikum der Universität München 
4  Klinikum rechts der Isar der Technischen Universität München 
5  Universitätsklinikum Regensburg 
6  Universitätsklinikum Würzburg 
7  Deutsches Herzzentrum München 
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Zum Stichtag wurden insgesamt 119 Corona-Patienten behandelt, davon 38 in In-
tensivbetten und sechs in IMC-Betten. 

Vor dem Hintergrund der starken Belastung der Universitätsklinika in der aktuellen 
Situation wurde mit Blick auf den begrenzten Erkenntniswert auf die aufwändige 
Abfrage der Ausstattung der Stationen mit Personal (aufgegliedert nach medizini-
schem, pflegerischem Personal) verzichtet. 

 


